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Interview mit dem Präsidenten des LFV, Sportfreund Rainer Hertle, 
zu anstehenden aktuellen Fragen des Spielbetriebes 
 
 
Wie kann das Problem „Platzkommission“ besser gelöst werden ? 
 
Wir befinden uns in der Diskussion, um eine höhere Effektivität zu erreichen. Es gibt 
einen Vorschlag, noch am Spieltag, ggf. durch den angesetzten Schiedsrichter die 
Spielabsage herbeizuführen. Ungelöst wäre der Nachwuchsbereich bei einem 
Spielbeginn 09.15 Uhr oder 10.30 Uhr. 
An Vorschlägen der Vereine wären wir interessiert. 
 
Wie kann besser Einfluß  genommen werden in Sachen „Spielerwechsel“ ? 
 
Es ist unbefriedigend, wenn durch Vereine Spielerwechsel vorbereitet werden und 
der abgebende Verein erfährt es als Letzter. 
Vor allem im Nachwuchsbereich bis zur D-Jugend gibt es solche Tendenzen. Den 
Eltern werden z.T. schon finanzielle Versprechungen gegeben. Hier sind Verstim-
mungen zwischen den Vereinen, aber vor allen bei den vielen ehrenamtlichen 
Übungsleitern festzustellen. Eine offene Zusammenarbeit könnte unnötige 
Ärgernisse vermeiden helfen. 
 
Eine Frage zu den noch anstehenden Nachholespielen ? 
 
Die Wettersituation wird uns jedes Jahr das Problem, einmal mehr und einmal 
weniger, bringen. Die Staffelleiter sind bemüht, mit den Vereinen für möglichst beide 
Seiten befriedigende Lösungen zu finden. Hierbei sollte aber manches Mißtrauen 
zwischen den Vereinen abgebaut werden, denn häufig ist es so dass der Vorschlag 
eines Vereins sofort die Ablehnung des Anderen nach sich zieht und so eine Spirale 
in Gang gesetzt wird. 
 
Wie stehen Sie zu einigen Schiedsrichterleistungen ? 
 
Das Lieblingsthema aller Vereine, meistens auch der Spieler, wird uns immer 
begleiten. Die Diskussionen sind manchmal berechtigt, aber meistens nicht. Ich habe 
noch nicht erlebt, dass so leidenschaftlich und manchmal auch unsachlich über 
Fehler der Spieler geredet wird, die spielentscheidend waren, wie über 
Schiedsrichter-entscheidungen. 
Der Schiedsrichter-Ausschuss unter Sportfreund Hauer ist bemüht, neben den 
quantitativen Problemen auch die Qualität der Schiedsrichter zu erhöhen. 
 
 
Ein Wort bitte noch zur Mitgliederentwicklung. 
 
Ein generelles Problem ist die Tatsache, dass der Anteil der nichtaktiven Mitglieder in  
den Vereinen ständig sinkt. Die Ursachen sind vielschichtig, oft aber vereinsbedingt. 
In den nächsten Jahren wäre es schon ein großer Erfolg, wenn die Zahl der aktiven 
Mitglieder gehalten werden könnte. Dem stehen entgegen: 
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a) geburtenschwache Jahrgänge 
b) Weggang von A-Jugendspielern, Auslernenden und Absolventen, sowie 

jungen Familien wegen der Ausbildungsplätze und der Arbeitsmarktlage in die 
Altländer 

c) breiter werdendes Sportangebot in den Kommunen, z.B. auch durch neue 
Hallenkapazitäten 

d) schnellere Aufstiegsmöglichkeiten in anderen Sportarten durch die geringere 
Anzahl der dortigen Spielklassen 

e) fehlende Anzahl qualifizierter Übungsleiter und Betreuer 
f) Platzkapazitäten und Zustand 
g) Finanzrahmen der Vereine und Fußballabteilungen 
h) Gestaltung des Vereinslebens 
i) verändertes Freizeitverhalten 
 
Vielen Dank für das Interview 
 
Der LFV-Kurier 
 
 
 
 
 

Familiensporttag 2000  
an der Fußballschule Leipzig des Sächsischen Fußball-Verbandes e.V. 
in Leipzig, Abtnaundorfer Straße 47, 04347 Leipzig 
 
 
Sehr geehrte Sportfreundinnen, 
sehr geehrte Sportfreunde, 
 
Der Deutsche Fußball-Bund feierte im Januar 2000 in Leipzig sein 100-jähriges 
Jubiläum. Über das gesamte Jahr 2000 hinweg wird es Aktivitäten unter dem Motto 
„Zuschauen – mitmachen – informieren“ innerhalb des Familiensporttages geben, der 
durch den Sächsischen Fußball-Verband am 24. Juni 2000 von 14.00 bis 23.00 Uhr 
an der Fußballschule Leipzig des SFV ausgerichtet wird. Fußball für die ganze 
Familie steht auf dem Programm, das zahlreiche Attraktionen verspricht. Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. 
 
Zum Motto „Zuschauen“ bietet der Familiensporttag des SFV ein Auswahlspiel der 
Landesauswahlmannschaften Sachsen gegen Sachsen-Anhalt Frauen U18. Mehrere 
beispielhafte Trainingseinheiten von Jugendauswahlen (männlich/weiblich) und 
Aufführungen auf der Showbühne. 
 
Das „Mitmachen“ nimmt allerdings einen wesentlich größeren Rahmen ein, „denn 
schließlich sind wir ein Sportverband, der seinen Mitgliedern und Besuchern aktive 
Angebote für jedes Alter unterbreitet. So zum Beispiel sind für den zeitlichen Ablauf 
vorgesehen: 
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• ein Kleinfeldturnier Familie gegen Familie (Vater, Mutter, Sohn, Tochter) 
 4 gegen 4 – 14.00 bis ca. 17.00 Uhr 

 
• Bambini-Treff (F-Jugend) mit Gästen – Eltern, Geschwister, Großeltern, Bekannte 

von 14.00 – 18.00 Uhr 
 
• Street-Soccer–Turnier für alle Altersbereiche (männlich/weiblich) 

von 14.00 – 22.00 Uhr 
 
• Nachtfußballturnier mit Disko-Musik  - Kleinfeld, für die A-Jugendmannschaften 

von 19.00 bis ca. 23.00 Uhr 
 
Zahlreiche Mitmach-Stationen und Unterhaltung wie: 
 
- Ablegen des Fußballabzeichen des DFB  - Modenschau 
- Torwandschießen     - Hüpfburg, Mal- und Bastenstr. 
- Schußgeschwindigkeitsmessung   - Tanz und Unterhaltung 
- Fußballtennis      - Spielmobil, Kinderschminken 
 
sind im gesamten Rahmenprogramm vorhanden. All diese Angebote sind auf die 
Fähigkeiten von jung und alt, Mädchen und Jungen, Frauen und Männern 
abgestimmt.  

 
Auch das Motto „Information“ wird beim Familiensporttag des SFV an der Fußball-
schule nicht zu kurz kommen. Eine Fotoausstellung „100 Jahre DFB“ wird zu sehen 
sein. 
In einer Prominenten-Runde stellt Sportredakteur Walter Weitz Fragen zum 
Fußballgeschehen im Land Sachsen. 
Wir bieten am 24. Juni 2000 also wirklich für jeden etwas, so dass sich der Weg in 
die Fußballschule Leipzig des SFV lohnt. Auch die gastronomische Versorgung wird 
sich  von ihrer besten Seite zeigen. 
 
Jetzt seid Ihr als Verein gefragt. 
Die Anmeldung zu den einzelnen aktiven Programmteilen ist schriftlich zu richten an 
den 

Sächsischen Fußball-Verband e.V. 
Fußballschule Leipzig 

„DFB-Familiensporttag 2000“ 
Abtnaundorfer Straße 47, 04347 Leipzig 

 
Dies ist auch per Fax über die Nummer (0341) 2312120 möglich. 
 

Meldeschluß ist der 31. Mai 2000. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
M. Kurth 
Projektleiter 
DFB-Familiensporttag 2000 
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Vorgestellt:  
SG Rotation 1950 Leipzig e.V. 
 
 
Die SG Rotation Leipzig 1950 feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Zum Verein mit 
410 Mitgliedern gehören heute Fußball, Kegeln und Tischtennis, wobei Fußball  ¾  aller 
Sportfreunde stellt. 
 
Profil und Ansehen in der Öffentlichkeit erhielt der Verein durch die 1. Fußballmannschaft. 
8000 Zuschauer waren zu Beginn der 50-iger Jahre bei Heimspielen keine Seltenheit. Die 
Erste spielte von 1950 bis 1952 in der Landesliga Sachsen und von 1954 bis 1957 sowie 1973 
bis 1974 in der DDR-Liga. 
 
Da Rotation keine eigene Sportstätte besaß, sondern immer nur Mitnutzer auf anderen Plätzen 
war, baute sich der Verein 8 Jahre lang, von 1958 bis 1966, eine eigene Anlage auf einer 
Schutthalde. Die Mitglieder leisteten dabei über 200.000 freiwillige Stunden. So entstand der 
Sportpark Nordost. Im Jahr 1979 wurde der Verein - trotz heftiger und energischer Proteste 
der Abteilung Fußball - vom DTSB enteignet und mußte in das viel zu große und ungeeignete 
Stadion des Friedens umziehen. 
 
Der von uns geschaffene Sportpark Nordost wurde, nachdem wir ihn verlassen hatten, vom 
DTSB in Sportschule umbenannt und diente dann dem Leistungssport. Heute ist unsere 
ehemalige Anlage - nach An- und Umbauten - die Sportschule des Sächsischen Fußball-
Verbandes. 
 
Nachdem der Zwangsumzug bei den Sportlern bekannt geworden war, meldeten sich sehr 
viele Funktionäre und Spieler (zahlenmäßig 2 komplette Männermannschaften) aus Protest 
ab. Unsere 1. Männer wurde danach bis zur Stadtklasse nach unten durchgereicht und mußte 
neu aufgebaut werden. Auch ein Neuaufbau der Jugendabteilung wurde notwendig, da vielen 
Kindern und Jugendlichen bzw. deren Eltern, die in Schönefeld wohnten, der Weg zum neuen 
Platz in Gohlis zu weit war.   
 
Im Fußball war Rotation 1950 nach dem 1. FC Lok und Chemie Leipzig längere Zeit der 
drittstärkste Verein in Leipzig. Hierbei ist nicht nur die 1. Männer zu sehen. Auch die Zweite 
war spielstark und gehörte zeitweise der Bezirksklasse an. Die Senioren wurde mehrmals 
Leipziger Stadtmeister. Viel Anerkennung erhielt Rotation 1950 auch für seine guten 
Jugendmannschaften - in allen Altersklassen -, die mit zu der Besten des Bezirkes Leipzig 
gehörten. 
 
Nach der Wende tauschten wir mit Motor-Gohlis-Nord die Sportplätze und schufen uns in der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Kampfbahn in der Delitzscher Str. 131 eine neue Heimstatt. Dort 
sanierten wir seit 1992 die  Anlage, die heute vom Sport- und Bäderamt sowie vielen 
Experten als eine der gepflegtesten von Leipzig bezeichnet wird.  
 
Großen Wert legten wir auch darauf, ein wirtschaftlich gesunder Verein zu sein, was uns auch 
gelang. Die Schwerpunkte dabei waren die Gewinnung vieler Förderer - z.Z. über 50 - sowie 
ein Umdrehen jedes Pfennigs vor der Ausgabe. 
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Die gute Sportanlage und die wirtschaftliche Stabilität waren die zwei entscheidenden 
Voraussetzungen, daß es seit einigen Jahren auch sportlich wieder vorwärts geht. So 
schafften die Senioren 1996 und die 2. Männer 1997 den Aufstieg in die Stadtliga. Nachdem 
1999 die 1. Männer in die Bezirksliga zurückgekehrt ist, kann rund 20 Jahre nach dem 
Zwangsauszug aus dem Sportpark Nordost nunmehr das Ziel ins Auge gefaßt werden, wieder 
wie früher hinter Sachsen und dem VfB der drittstärkste Verein im Fußball der Stadt Leipzig 
zu werden.   
 
Die Abteilung Fußball besteht aus 3 Männermannschaften und 10 Jugendmannschaften.  
 
Von grundsätzlicher Bedeutung für die Entwicklung des Vereins sind die etwa 50  
ehrenamtlichen Funktionäre. Beginnend beim Vorstand, dem überwiegend langjährige 
erfahrene Mitglieder des Vereins angehören, über die Abteilungsleitungen bis hin zu den 
Mannschaften, stellten sich für alle Aufgaben Sportfreunde zur Verfügung, die mit Freude bei 
der Sache sind und viel Zeit und Kraft für den Sport einbringen. Jede Fußballmannschaft - 
von der 1. Männer bis zur 2. F-Jugend - wird z.B. von einem Übungsleiter und einem 
Mannschaftsleiter betreut. 
Bei einigen Mannschaften teilen sich sogar 3 Verantwortliche die Arbeit. 
 
Da für die Durchführung des Sportbetriebes Schiedsrichter unverzichtbar sind, wurde der 
Schiedsrichterabteilung  immer gebührende Beachtung geschenkt. So begann z.B. Rudi 
Glöckner - der 1970  bei der Weltmeisterschaft das Endspiel zwischen Brasilien und Italien in 
Mexiko leitete - seine Schiedsrichterlaufbahn bei uns. Heute gehören unserer 
Schiedsrichterabteilung 5 gestandene Schiris und 4 Nachwuchsschiedsrichter an. 
 
Die Jugendabteilung, die 1952 gegründet wurde, war leistungsmässig - mit Ausnahme der 
Zeit nach dem Zwangsauszug aus dem Sportpark Nordost - immer eine der Besten in der 
Region. Davon zeugen die vielen Titel, die während der Punkt- und Pokalspiele errungen 
wurden. Im Spieljahr 1997/98 schaffte z.B. die A-Jugend sogar das begehrte Doppel. Sie 
wurde sowohl Bezirksmeister als auch Bezirkspokalsieger. 
 
Spieler, die in unserer Jugend das ABC des Fußballs erlernten und später den Sprung in die 1. 
Männer schafften, gibt es sehr, sehr viele. So konnte Rotation seine Männermannschaften im 
wesentlichen mit dem eigenen Nachwuchs aufbauen. Es wurden aber auch solche Spieler 
ausgebildet - alle beginnend in den Kindermannschaften - wie z.B.:  
 
Armin Wiegel   war Libero in unserer 1. Männer, wechselte später in die 

DDR-Oberliga von Eisenhüttenstadt 
 
Andreas Wernicke war Stammspieler unserer 1. Männer,  wechselte dann zur DDR- 

Ligamannschaft von Brieske-Senftenberg 
 
Jörg Kirsten  wurde bis zum 18 Lebensjahr von uns ausgebildet, dann Wechsel zu  

Chemie Leipzig, Böhlen und 2. Bundesliga Mannheim, Zwickau, Aue 
     

Marco Rose  wechselte als Jugendlicher 1988 nach Probstheida und wurde beim VfB  
später Spieler der Ersten 

 
Alexander Aischmann wurde bei uns 6 Jahre ausgebildet und  spielte während dieser Zeit in  

der Auswahl des Bezirkes Leipzig und in der Landesauswahl Sachsen.  
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Er wechselte dann 1997 zum VfB Leipzig und von dort im Jahr 1999 zu 
Bayern München. Vom DFB wurde er in die U15 und dann in die U16 
berufen. Dort bestritt er bis Ende 1999 bereits 11 Länderspiele für 
Deutschland. 

 
 
Dr. Rolf Beyer 
Vorsitzender 
 
 
 
 

Amtliche Mitteilungen 
 
1. Terminplanung des LFV Monat Mai 2000 
 01. Mai 2000  09.30 Uhr Nichtaktiventurnier für Frauen- und 
      Mädchenmannschaften (Sportschule SFV) 
 02. Mai 2000  17.00 Uhr Sichtungsspiel BAW-Mannschaft (Jg. 1987) 
      gegen FC Sachsen Leipzig C2 
 06. Mai 2000  09.00 Uhr Justitz-Cup 2000 (Sportschule SFV) 
 09. Mai 2000  17.00 Uhr Tagung Spielausschuss LFV 
 14. Mai 2000  09.00 Uhr Autohaus-Cup 2000 
 16. Mai 2000  17.00 Uhr Tagung Sportgericht LFV 
 17. Mai 2000  17.00 Uhr Tagung Schiedsrichterausschuss LFV 
 17. Mai 2000  18.00 Uhr Tagung Jugendausschuss LFV 
 19. Mai 2000  16.00 Uhr Referendar-Cup 2000 (Sportschule) 
 27. Mai 2000  09.30 Uhr 2. Sommer-Fußball-Cup für Förderschulen 
      des Regierungsbezirkes Leipzig (Sportschule 
      SFV) 
 29. Mai 2000  16.30 Uhr Präsidiumstagung des LFV 
 02. Juni 2000 16.00 Uhr Rathaus-Cup 2000 
 
HINWEIS: Der SR-Ansetzer des LFV, Sportfreund Jürgen Hofmann, befindet sich 

vom 21.05 – 07.06.2000 im Urlaub. 
 Vertreter in diesem Zeitraum ist der Vors. des SRA, Sportfreund Josef 

Hauer (Telefon/Fax siehe Ansetzungsheft) 
 
 
2. Amtliche Spielansetzungen - Herrenbereich 
2.1. Pokal-Halbfinalspiel (Herren) 
 Dienstag, 30. Mai 2000, 18.30 Uhr 
 P 52 FC Bad Lausick 1990 - Hausdorfer SV 
 
2.2. Bezirksliga - Herren 
 Mittwoch, 31. Mai 2000, 18.30 Uhr 
 167 FSV Alemannia Geithain - VfB Zwenkau 02 
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 Donnerstag, 01. Juni 2000, 11.00 Uhr (Himmelfahrt) 
 162 TSV Blau-Weiß Torgau - SpVgg. 1899 Leipzig 
 
2.3. Bezirksklasse Staffel 1 - Herren 
 Donnerstag, 08. Juni 2000, 19.00 Uhr 
 165 FSV Dürrweitzschen - VfK Blau-Weiß Leipzig 
 
 Freitag, 09. Juni 2000, 19.00 Uhr 
 147 SSV Stötteritz  - BC Hartha 
 
 Mittwoch, 14. Juni 2000, 19.00 Uhr 
 135 FSV Dürrweitzschen - SG LVB Leipzig 
 
2.4. Bezirksklasse Staffel 2 – Herren  
 Sonntag, 14. Mai 2000, 15.00 Uhr (neu) 
 208 SG Zschortau  - TuB Leipzig 
 
 Dienstag, 30. Mai 2000, 19.00 Uhr 
 156 TuS Leutzsch 1990  - SG Taucha ´99 (Wiederholungsspiel) 
 
 
3. Amtliche Spielansetzungen - Jugendbereich 
3.1. A-Jugend 

Bezirksklasse Staffel 1  
Mittwoch, 31. Mai 2000, 18.30 Uhr (neu) 
262 VfB Zwenkau 02  - SV Naunhof 1920 (alt: 01.06.2000) 
 
Bezirksklasse Staffel 2 

 Donnerstag, 01. Juni 2000, 11.00 Uhr (Himmelfahrt) 
 474 FSV Oschatz   - TSV Blau-Weiß Torgau 
 
3.2. B-Jugend  

POKAL-Halbfinalspiele  
 Mittwoch, 10. Mai 2000, 18.00 Uhr 
 P 38 SpVgg. 1899 Leipzig - VfB Leipzig II 
 P 39 SSV Stötteritz  - ATSV „Frisch Auf“ Wurzen 
 
 Finalspielort: Sieger aus P 38 

 Termin:  17./18. Juni 2000 
 
 Bezirksliga 
 Mittwoch, 10. Mai 2000, 18.00 Uhr 
 044 BC Hartha   - FSV Oschatz 
 068 SG Rotation 1950 Leipzig - ESV Delitzsch 
 
 Mittwoch, 24. Mai 2000, 18.15 Uhr 
 052 FSV Oschatz   - ATSV „Frisch Auf“ Wurzen 
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 Bezirksklasse Staffel 1 
 Mittwoch, 10. Mai 2000, 18.00 Uhr 
 245 VfB Leisnig   - Kickers 94 Markkleeberg 
 258 SG Zschaitz/Ostrau  - Hohnstädter SV 
 
 Mittwoch, 24. Mai 2000, 18.15 Uhr 
 289 SG Zschaitz/Ostrau  - SV Chemie Böhlen 
 
 Donnerstag, 01. Juni 2000, 11.00 Uhr (Himmelfahrt) 
 282 TuS Leutzsch 1990  - SG Zschaitz/Ostrau 
 
 Bezirksklasse Staffel 2 
 Sonnabend, 06. Mai 2000, 12.15 Uhr 
 497 LSG Löbnitz   - Post SV Leipzig 
 
 Mittwoch, 10. Mai 2000, 18.00 Uhr 
 476 TSV Blau-Weiß Torgau - SG Mehderitzsch/Belgern 

 
3.3. C-Jugend 

 Bezirksliga 
 Sonntag, 07. Mai 2000, 12.30 Uh (neu) (Hartenfels-Stadion) 
 101 TSV Blau-Weiß Torgau - Döbelner SC 02/90 (alt: 06.05.2000) 
 
 Sonntag, 21. Mai 2000, 12.30 Uhr  Hartenfels-Stadion 
 111 TSV Blau-Weiß Torgau - VfK Blau-Weiß Leipzig 
 
 Donnerstag, 01. Juni 2000, 11.00 Uhr Himmelfahrt (Hartenfels-Stadion) 
 076 TSV Blau-Weiß Torgau - SG Lausen 
 
 Mittwoch, 07. Juni 2000, 18.00 Uhr (neu) 
 126 ESV Delitzsch  - SV 1919 Grimma (alt: 04.06.2000) 
 
 Bezirksklasse Staffel 1 
 Donnerstag, 04. Mai 2000, 18.00 Uhr 
 277 FSV Kitzscher  - SV Chemie Böhlen 
 
 Donnerstag, 11. Mai 2000, 18.30 Uhr 
 275 FC Bad Lausick 1990 - VfB Leisnig 
 291 FSV Alemannia Geithain - FSV Kitzscher 
 
 Mittwoch, 17. Mai 2000, 18.30 Uhr (neu) 
 306 VfB Leisnig   - Röthaer SV (Alt: 14.05.2000) 
 
 Donnerstag, 01. Juni 2000, 09.15 Uhr 
 274 SSV Markranstädt  - FSV Alemannia Geithain 
 296 VfB Leisnig   - SV 1863 Belgershain 
 
 Mittwoch, 07. Juni 2000, 18.30 Uhr 
 251 VfB Leisnig   - FSV Alemannia Geithain 
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 Bezirksklasse Staffel 2 
 Donnerstag, 01. Juni 2000, 09.15 Uhr 
 452 FSV Oschatz   - FC Sachsen Leipzig II 
 471 SV Lok Engelsdorf  - FC Hohenprießnitz 
 
 HINWEIS: 
 Der FSV 1921 Brandis zog die C-Jugendmannschaft aus dem Pflichtspiel- 

betrieb des LFV (BKl, Staffel 2) zurück. Die Mannschaft gilt als erster 
Absteiger im Spieljahr 1999/2000. 

 
 
3.4. D-Jugend 
 Bezirksliga 
 Mittwoch, 31. Mai 2000, 18.00 Uhr (neu) 
 115 TSV Blau-Weiß Torgau - VfB Leipzig (alt: 28.05.2000) 
 
 
3.5. E-Jugend 

Bezirksklasse Staffel 1 
 Mittwoch, 24. Mai 2000, 18.00 Uhr (neu) 
 323 Bornaer SV 91 II  - VfK Blau-Weiß Leipzig (alt: 04.06.2000) 
 
 
4. Beschlüsse des LFV 

Der Vorstand des LFV faßte in seiner Sitzung am 17.04.2000 nachfolgende 
Beschlüsse: 

 
4.1. Änderung der Beitragsordnung (Finanzordnung des LFV) 
 
 § 6 
 Jahresmannschaftsbeitrag 

(2) Der Jahresmannschaftsbeitrag beträgt je Mannschaft in der 
• Bezirksliga, Herren     700,00 DM 
• Bezirksklasse, Herren     500,00 DM 
• Bezirksliga, Frauen     150,00 DM 
• Bezirksklasse, Frauen     150,00 DM 
• Jugendbereich 

- Bezirksliga A- bis E-Jugend   100,00 DM 
- Bezirksklasse A- bis E-Jugend   100,00 DM 
- Bezirksliga Mädchen B und C     75,00 DM 

 
 
5. Meldebogen des LFV für das Spieljahr 2000/2001 

Der Meldebogen des Leipziger Fussballverbandes für das Spieljahr 2000/2001 
ist dem LFV-Kurier Nr. 082/Mai 2000 als Anlage beigefügt- 
 
Wir bitten alle Vereine, den Abgabetermin 31. Mai 2000 in der Geschäftsstelle 
des LFV, Abtnaundorfer Straße 47, 04347 Leipzig, unbedingt einzuhalten. 
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HINWEIS: 
• Da dieser Meldebogen die Grundlage für die Ausarbeitung des amtlichen 

Ansetzungsheftes 2000/2001 ist, sind alle erforderlichen Daten exakt, 
vollständig und lesbar (in Druckbuchstaben oder mit Schreibmaschine) 
einzutragen. 

 
• Weiterhin haben die Vereine zu beachten, dass grundsätzlich die 

Bestätigung der Mannschaftsmeldung (Punkt 7) durch den 
zuständigen Kreisfachverband Fußball erforderlich ist. Nichtbestätigte 
Meldebogen werden den Vereinen zurückgesandt und ziehen sportge-
richtliche Konsequenzen nach sich. 

 
• Ansetzungswünsche für das Spieljahr 2000/2001 (Anlage 01) sind eben-

falls bis zum 31. Mai 2000 für den Herren-, Frauen-, Mädchen- und 
Jugendbereich (A- bis E-Jugend) an die Geschäftsstelle des LFV 
schriftlich einzureichen. 

 
 
6. Schiedsrichtermeldebogen Spieljahr 2000/2001 

Der Schiedsrichtermeldebogen für das Spieljahr 2000/2001 liegt ebenfalls dem 
LFV-Kurier Nr. 082/Mai 2000 bei. 
 
Abgabetermin dafür ist der 15. August 2000 (Stand 01.08.2000) in der Ge-
schäftsstelle des LFV, Abtnaundorfer Straße 47, 04347 Leipzig. 
 
HINWEIS: 
• Die Vereine haben darauf zu achten, dass die Bestätigung der 

SR-Meldung durch den zuständigen SR-Obmann des Kreisfachver-
bandes Fußball unbedingt einzuholen ist. 
Ein nicht bestätigter SR-Meldebogen ist ungültig und zieht Rechts-
folgen entsprechend RVO nach sich. 

 
• Beim SR-Soll per 01.08. ist auf die Neuregelung in der SR-Ordnung § 12 

„Vereinswechsel eines Schiedsrichters“ besonders zu achten. 
 
 
7. Informationen / Hinweise / Festlegungen 
 
7.1. Meldetermin für den Aufstieg in die Landesliga 

Bis zum 30.04.2000 haben, lt. SPO, Teil III, § 42, Ziff. 02, alle Vereine, die per 
29./30.04.2000 in der Bezirksliga A- bis C-Jugend auf den Tabellenplätzen 1 
bis 3 stehen, eine schriftliche Meldung an die Geschäftsstelle des LFV 
einzureichen, in der sie mitteilen, ob sie im Falle einer Qualifikation ihr 
Aufstiegsrecht in die Landesliga Sachsen wahrnehmen oder darauf ver-
zichten. 
Nichtmeldung bedeutet Teilnahme. 
 
Gleiches gilt für das Aufstiegsrecht von der Bezirksklasse in die Bezirksliga (A- 
bis E-Jugend). 
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HINWEIS: 
Entsprechend der Reduzierung der Staffelstärke in den Landesligen B- und  
C-Jugend auf 12 Mannschaften und der damit in den Auf- und Abstiegsrege-
lungen 1999/2000 festgelegten Begrenzung der Zahl der Aufsteiger aus den 
Bezirken auf eine Mannschaft, machen sich Aufstiegsspiele erforderlich. 
 
Termine: 
 
Datum  Anstoßzeit Spiel-Nr.   Ansetzungen 
     B-J.  /  C-J       
 
01.07.2000 10.30 Uhr 2201 / 3201  Bez. Dresden  - Bez. Chemnitz 

 
 05.07.2000 18.00 Uhr 2202 / 3202  Bez. Chemnitz - Bez. Leipzig 
 
 08.07.2000 10.30 Uhr 2203 / 3203  Bez. Leipzig  - Bez. Dresden 
 
 
7.2. Meldetermine der Kreisfachverbände Fußball 

(Ansetzungsheft 1999/2000, Seiten 62 – 64) 
 
 Herrenbereich: 

• aufstiegsberechtigte Mannschaften zur BKl.  26. Juni 2000 
• Kreispokalsieger      26. Juni 2000 
 
Jugendbereich: 
• aufstiegsberechtigte Mannschaften zur BKl (A- bis E-Jug.) 26. Juni 2000 
• Kreispokalsieger (A- bis E-Jugend)    26. Juni 2000 
• Teilnehmer Bezirksmeisterschaft F-Jugend   26. Juni 2000 

 
 
7.3. Spielgemeinschaften Spieljahr 2000/2001 

Die Bildung von Spielgemeinschaften (außer Herrenbereich) ist möglich. 
Grundlage bilden die SPO § 18, Ziff. 9 und die Jugendordnung § 4, Ziff. 2-4. 
Die dazu erforderlichen Anträge sind in der Geschäftstelle des SFV zu be-
stellen. 
 
Zwecks Einhaltung der Bestimmungen der Jugendordnung werden für den 
Bereich des LFV (Bezirksliga/Bezirksklasse) folgende Festlegungen getroffen: 
 
1. Der Antrag auf Spielgemeinschaften ist vom federführenden Verein an 

die Geschäftsstelle des LFV mit folgenden Angaben zur Genehmigung 
einzureichen: 
• Anmeldung/Antrag zur Bildung einer Spielgemeinschaft (Formblatt SFV 

4fach) 
• Spielerliste in zweifacher Ausfertigung (getrennt nach federführender 

Verein, beteiligte Vereine) 
• bei Beteiligung der Spielgemeinschaft von Kreismannschaften, die 

schriftliche Zustimmung des zuständigen Kreisfachverbandes 
Fußball 

• Termin der Einreichung ist ebenfalls der 31. Mai 2000 
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2. Der Antrag wird durch den LFV befürwortet oder abgelehnt, wenn die 
notwendigen Kriterien ein- oder nicht eingehalten werden. 
• Kontrolle der Spielerlisten (mindest. 16 Spieler Großfeld, mindest. 12. Spieler 

Kleinfeld) 
• Mehrheit der Spieler beim federführenden Verein 
• Abstimmung mit Passtelle des SFV 
• Spielklassenzugehörigkeit 

 
3. Die Spielgenehmigung ist gültig für ein Spieljahr in der beantragten 

Altersklasse. Die Genehmigung erlischt automatisch am Spieljahres-
ende. 
Spielgemeinschaften sind als eine Ausnahmeregelung zu betrachten 
bis zur Überbrückung des Spielermangels in der beantragten Spiel-
klasse. 

 
4. Werden die o.g. Kriterien nicht erfüllt, gilt die Mannschaft als erster 

Absteiger bzw. wird nicht in die Spielklasse des Spieljahres 2000/2001 
eingeordnet. 
Der Abstieg aus der BL/BKl erfolgt in die jeweiligen Kreise. 

 
7.4. Hinweis für die Kreisfachverbände 

Wir verweisen auf die Festlegung des LFV, dass nur Mannschaften mit einge-
tragenen Spielrecht des SFV im Spielerpass am Spielbetrieb des LFV teil-
nehmen können. Ausgestellte Pässe durch den KV (im Jahr 1990) haben im 
Bereich des LFV keine Gültigkeit. Wir bitten dies besonders den Aufsteigern 
aus den Kreises mitzuteilen und wenn notwendig die entsprechenden 
Maßnahmen zu veranlassen (Passumschreibung). 

 
 
8. Regeländerungen 

Die ab Spieljahr 2000/2001 gültigen Regeländerungen sind dem LFV-Kurier 
Nr. 082/Mai 2000 als Anlage beigefügt. 
 
Sie treten am 01. Juli 2000 in Kraft. 

 
 
9. Entscheidungen des Sportgerichtes des LFV 
9.1. Schriftliche Verfahren nach Feldverweis 
 2 Pflichtspiele 
 Daniel Hanich   FSV Beilrode 09 (A-Jugend) 
 Schiedsrichterbeleidigung 
 Reg.-Nr.: J 060/99-2000 
 
 David Pretzsch   SG Rotation 1950 Leipzig (A-Jugend) 
 Unsportliches Verhalten als letzter Mann 
 Reg.-Nr.: J 063/99-2000 
 
 Björn Wagner   Döbelner SC 02/90 (A-Jugend) 
 Unsportliches Verhalten, Verhinderung einer Torchance 
 Reg.-Nr.: J 066/99-2000 
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 Heike Ros    Bornaer SV 91 
 Unsportliches Verhalten, Verhinderung einer Torchance 
 Reg.-Nr.: D 052/99-2000 
 
 Björn Riegel    SpVgg. 1899 Leipzig (A-Jugend) 
 Unsportliches Verhalten, Beleidigung eines Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: J 069/99-2000 
 
 Mirko Eckert    SG Ostrau/Zschaitz (A-Jugend) 
 Unsportliches Verhalten, Verhinderung einer Torchance als letzter Mann 
 Reg.-Nr.: J 072/99-2000 
 
 Frank Ulrich    SC Eintracht Schkeuditz 
 Unsportliches Verhalten, Verhinderung einer Torchance durch Festhalten 
 Reg.-Nr.: H 057/99-2000 
 
 3 Pflichtspiele 
 Mario Antony    SG Ostrau/Zschaitz (A-Jugend) 
 Wegstoßen des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: J 064/99-2000 
 
 Alexander Tischer   TSV Blau-Weiß Torgau (B-Jugend) 
 Unsportliches Verhalten, Treten in die Beine des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: J 068/99-2000 
 
 Yves Reinhardt   VfK Blau-Weiß Leipzig (A-Jugend) 
 Unsportliches Verhalten, Beleidigung des gegnerischen Betreuers 
 Reg.-Nr.: J 070/99-2000 
 
 Tino Loth    FSV Alemannia Geithain (A-Jugend) 
 Umstoßen des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: J 071/99-2000 
 
 Petra Ellrich    VfB Leipzig 
 Schiedsrichterbeleidigung 
 Reg.-Nr.: D 056/99-2000 
 
 Michael Kind    TSV Blau-Weiß Torgau 
 Schiedsrichterbeleidigung 
 Reg.-Nr.: H 049/99-2000 
 
 Steffen Nass    Dommitzscher SV Grün-Weiß 
 Verhinderung einer Torchance durch Foulspiel 
 Reg.-Nr.: H 050/99-2000 
 
 Falko Hache    Dommitzscher SV Grün-Weiß 
 Verhinderung eine Torchance durch Zufallbringen des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: H 053/99-2000 
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 Boris Jovanovic   SV Lipsia 93 Leipzig-Eutritzsch 
 Umstoßen des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: H 058/99-2000 
 
 4 Pflichtspiele 
 Daniel Winkler   BC Hartha (A-Jugend) 
 Rohes Spiel, absichtlich von hinten in die Beine 
 Reg.-Nr.: J 061/99-2000 
 
 Carsten Juhlemann   FC Bad Lausick (A-Jugend) 
 Rohes Spiel, absichtlich von hinten in die Beine 
 Reg.-Nr.: J 062/99-2000 
 
 Jens Winter    SV Grün-Weiß Miltitz (A-Jugend) 
 Tätlichkeit, Treten des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: J 065/99-2000 
 
 Marcus Ferl    SV Süptitz (C-Jugend) 
 Rohes Spiel, Foul von hinten in die Beine des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: J 067/99-2000 
 
 Susanne Herber   VfB Leipzig 
 Tätlichkeit, Schlagen der Gegenspielerin 
 Reg.-Nr.: D 051/99-2000 
 
 Ronald Tanzer   Kickers 94 Markkleeberg 
 Rohes Spiel, absichtliches Treten in die Beine des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: H 048/99-2000 
 
 Mirko Kretzschmar   FSV Beilrode 09 
 Verhinderung einer Torchance, Treten in die Beine als letzter Mann 
 Reg.-Nr.: H 055/99-2000 
 
 5 Pflichtspiele 
 Mario Kürbs    SG Zschortau 
 Tätlichkeit, Treten von hinten in die Beine seines Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: H 054/99-2000 
 
 6 Pflichtspiele 
 Rene Schneider   SV Tresenwald 
 Tätlichkeit, Ellenbogenschlag in das Gesicht des Gegenspielers 
 Reg.-Nr.: H 047/99-2000 
 
9.2. Schriftliche Verfahren nach § 30 RVO 
 FSV Wacker Dahlen  Reg.-Nr.: SV 069/99-2000 
 Grund: Nichtantreten der Frauenmannschaft vom FSV Wacker Dahlen 
   zum Pflichtspiel Nr. 039 

Entscheid.: Das Pflichtspiel Nr. 039 BL Frauen ist vom Staffelleiter erneut an-
zusetzen. Anfallende Kosten sind von beiden Spielpartnern zu 
gleichen Teilen zu tragen 
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FSV 1921 Brandis   Reg.-Nr.: SV 070/99-2000 
Grund: Rückzug der C-Jugendmannschaft des FSV 1921 Brandis aus 

dem Pflichtspielbetrieb des LFV Spieljahr 1999/2000 
Entscheid.: Die C-Jugendmannschaft des FSV 1921 Brandis ist fest-

stehender Absteiger aus der BKl, Staffel 2 
 Die Ergebnisse der bisher ausgetragenen Pflichtspiele werden 

annulliert. Geldstrafe 150,00 DM 
 
ESV Delitzsch   Reg.-Nr.: SV 071/99-2000 
Grund: Im Pflichtspiel Nr. 474 wurde der Spieler Mirco Lüppker vom ESV 

Delitzsch als unberechtigter Spieler in der II. Mannschaft einge-
setzt. 

Entscheid.: Das Pflichtspiel Nr. 474 BKl II D-Jugend wird mit 0:2 Toren für 
den ESV Delitzsch als verloren und für BC 1919 Mügeln mit 3 
Punkten bei 2:0 Toren als gewonnen gewertet. 

 Geldstrafe: 50,00 DM 
 
 
9.3. Mündliche Verhandlung 
 SG Taucha ´99   Reg.-Nr.: MV 001/99-2000 

Grund: SG Taucha ´99 legte ordnungsgemäß Protest gegen die 
Wertung des Pflichtspieles Nr. 156 BKl II (Herren) wegen eines 
Regelverstoßes des SR, ein. 

Entscheid.: Dem von der SG Taucha ´99 eingelegte Protest wird stattge-
geben. Das Pflichtspiel Nr. 156 BKl II ist erneut anzusetzen. 

 
 
9.4. Berufungsverhandlung 
 Universitätssportclub Leipzig Reg.-Nr.: BV 003/99-2000 

Grund: Berufung gegen Sportgerichtsurteil des FVSL, Nr. 613/00 vom 
08.03.2000 

Entscheid.: Die vom USC Leipzig eingelegte Berufung wird teilweise stattge- 
 geben. 
 Das Pflichtspiel Nr. 88 SL I wird mit 0:2 Toren für den USC als 

verloren und mit 3 Punkten bei 2:0 Toren für die SG Lausen als 
gewonnen gewertet. USC werden im Spieljahr 1999/2000 3 
weitere Punkte abgesprochen. USC erhält eine Geldstrafe in 
Höhe von 400,00 DM. 

 Spielsperren auf Zeit erhalten: 
 Hendrik Meyer vom 28.04. – 15.06.2000 
 Torsten Röhr vom 28.04. – 28.05.2000 
 Norbert Hansel vom 28.04. – 28.05.2000 

 
 
10. Änderungen/Ergänzungen Ansetzungsheft 1999/2000 

Seite 18 Mitglieder Jugendausschuss 
   Sandro Kohl, Friedrichplatz 9, 04860 Torgau 
   Telefon: (03421) 903811, Fax: (03421) 903812 
   Mobil: (0172) 3418909 
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 Seite 43 05 Lothar Forstner, Telefon/Fax: (03421) 713800 (d) 
    Telefon/Fax: (034223) 41774 (p) 
 
   15 Frank Reuschle, Telefon: (0179) 6445971 
 
 
Hertle 
Präsident 
 
 
 
 
 

1.  Ur-Krost i tzer-Fussba l l -Nacht  
um den Krost i tz-Cup 2000  

 
Der Leipziger Fußballverband e.V. und die Krostitzer Brauerei GmbH 
organisieren gemeinsam das 1. Ur-Krostitzer Fussball-Nacht-Turnier, 
das am 

Freitag, dem 30. Juni 2000 
 
an der Sportschule Leipzig des SFV (Kleinfeld) stattfindet. 
Diese Veranstaltung soll ein würdiger Abschluß aller Mannschaften im 
Herrenbereich der Spielsaison 1999/2000 werden. 
 
Ehrungen:  1. Platz Übernachtung inklusive Frühstück für 20 

Personen an der Sportschule Leipzig des 
SFV, Abtnaundorfer Straße 47 

2. Platz Grillfleisch + Grillwurst + Zubehör für 20 
Personen für einen gemütlichen Grillabend 

   3.-5. Platz je ein Faß Bier 
 
Dazu laden wir alle Mannschaften der Bezirksliga und Bezirksklasse 
Herren recht herzlich ein. Die Teilnahmemeldung (schriftlich) für dieses 
Turnier ist bis zum 
 

31. Mai 2000 
 
an die Geschäftsstelle des LFV zu richten (auch per Fax: 0341/ 

2312120  möglich). 
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 5. Kinderfussballfest für Grundschulen 1. bis 4. 
Klasse 
 Sepp-Herberger-Tage 2000 

 
Der Leipziger Fussballverband e.V. führt gemeinsam mit dem Regional-schulamt 
Leipzig am 17. und 18. Juni 2000 an der Sportschule Leipzig des SFV das 5. 
Kinderfussballfest der Grundschulen (1. bis 4. Klasse) des gesamten 
Regierungsbezirkes Leipzig im Rahmen der Sepp-Herberger-Tage 2000 durch. 
 
Die dazu erforderliche Ausschreibung wurde den Grundschulen im Aus-
schreibungsdokument „Bundeswettbewerb der Schulen – Jugend trainiert für 
Olympia – und gleichgestellte schulsportliche Wettbewerbe“ durch das 
Regionalschulamt Leipzig übergeben. 

 
Wir bitten die Vereine, Abteilung Fussball, den Grundschulen ihres Territoriums Hilfe  
 

 
und Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung zu gewähren. 
 
Wichtig dabei ist, dass der Meldetermin 02. Juni 2000 über die Teilnahme der 
Mannschaft/en gegenüber dem Leipziger Fussballverband eingehalten wird, da dies 
die Grundlage für die gesamte Spiel-organisation des 5. Kinderfussballfestes ist. 
Die dazu notwendigen Anmeldeformulare werden den Grundschulen übergeben. 
 
Wenn notwendig, sollten den Grundschulen bewährte Jugendtrainer des Vereins 
angeboten werden, die fussballfachgerecht bei der Vorbereitung helfen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18 

Gratulation zum Geburtstag im Monat Mai 2000 
 
 

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE 
 
 

Herbert Sadzio 
am 10. Mai 2000 

Mitglied der Gruppe der Kassenprüfer 
 

Dr. Winfried Möller 
am 13. Mai 2000 

Mitglied im Jugendausschuss und BAW-Trainer 
 

Gerhard Möckel 
am 30. Mai 2000 

Mitglied im Schiedsrichterausschuss LFV 
 
 
 

DER VORSTAND 
DES LEIPZIGER FUSSBALLVERBANDES e.V. 

WÜNSCHT ALLEN JUBILAREN BESTE 
GESUNDHEIT, 

FREUDE AM FUSSBALL UND WEITERHIN VIEL 
ERFOLG! 

 
 
 
 
 
 
 
 

LEIPZIGER FUSSBALLVERBAND e.V. 
Geschäftsstelle, Abtnaundorfer Straße 47, 04347 Leipzig 
Telefon: 0341/2328490 + 0314/24446119  Fax: 0341/2312120 
Redaktionsschluss:  28. April 2000 
Erscheinungstag:  03. Mai 2000 
Bankverbindung: Sparkasse Leipzig, Konto-Nr. 119 020 2294, BLZ: 860 555 92 



(LFV-Kurier.doc5 - Nr. 082/Mail 2000) 
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